
    Sternbild Stier – einfach erklärt 

       Was ist der Stier? 

Der Stier ist ein großes und sehr altes Sternbild am Winterhimmel der Nordhalbkugel. Es gehört zu 

den Tierkreiszeichen, durch die die Sonne im Laufe des Jahres wandert. Sein Name kommt vom 

lateinischen Taurus und stellt den Kopf und die Hörner eines Stiers dar. 

      Die wichtigsten Sterne und Sternhaufen 

Aldebaran 

• Der hellste Stern im Stier (orange leuchtend) 

• Stellt das Auge des Stiers dar 

• Ein Riesenstern, gut mit bloßem Auge sichtbar 

Hyaden 

• Ein offener Sternhaufen, der ein auffälliges V am Himmel bildet 

• Dieses V markiert den Kopf des Stiers 

• Aldebaran liegt scheinbar darin, gehört aber physisch nicht dazu 

Plejaden (Siebengestirn) 

• Ein weiterer, sehr bekannter Sternhaufen im StierAstronomie.de 

• Sieben helle Sterne, die wie ein kleiner Funkenhaufen aussehen 

• In vielen Kulturen mythologisch bedeutsam 

Die Stierhörner 

• Zwei Sterne östlich des Kopfes markieren die Hörner des StiersAstronomie.de 

             Wo findet man den Stier am Himmel? 

• Am besten sichtbar im Winter 

• Liegt zwischen den Sternbildern Orion, Zwillinge, Widder und Perseus 

• Das V der Hyaden und der helle Aldebaran machen ihn leicht erkennbar 

       Mythologische Bedeutung 

In der griechischen Mythologie wird der Stier mit Zeus verbunden: Zeus verwandelte sich in einen 

weißen Stier, um die Prinzessin Europa zu entführenGalaxieregister.de. Auch in vielen älteren 

Kulturen galt der Stier als Symbol für Kraft, Fruchtbarkeit und Naturgewalt. 

     Warum ist der Stier wichtig? 

• Eines der ältesten bekannten Sternbilder 

• Enthält zwei der berühmtesten Sternhaufen des Himmels 

• Diente früher zur Kalenderbestimmung (Frühlingsbeginn) 

• Ist Namensgeber des Tierkreiszeichens Stier 


